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Sicherheitskonzept
Arbeitssicherheit bei der Anlagenwartung 



© gebäudehülle.swiss

Instandhaltung: Sicherheitskonzept

2 Tom van Egmond

Ausgangslage

Grundlagen für die Planung der Instandhaltung

Sicherheits- und Gesundheitsschutzkonzept

Fazit

Themen
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 Instandhaltungsarbeiten müssen geplant werden

 Arbeiten auf dem Dach sind teilweise unumgänglich

 Es braucht Platz um sich zu bewegen zu können, für Absturzsicherungen usw.

 Die Vorschriften bezüglich Arbeitssicherheit gelten uneingeschränkt

 Nur mit einem Instandhaltungskonzept, welches alle Gewerke berücksichtigt, 
können die Anforderungen für Alle praxisgerecht eingehalten werden

 Arbeitsplätze müssen sicher erreichbar sein, die Arbeit muss sicher ausgeführt 
werden können

Ausgangslage



© gebäudehülle.swiss

Instandhaltung: Sicherheitskonzept

4 Tom van Egmond

 Bauarbeiten müssen geplant werden, Risiko möglichst klein (Art. 3.1)

 Vor Beginn der Arbeiten muss ein Sicherheits- und Gesundheitsschutzkonzept 
vorliegen. Insbesondere zu berücksichtigen: Notfallsituationen (Art. 4)

 Auf jeder Baustelle ist eine für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 
zuständige Person zu bezeichnen. Die Person hat Weisungsbefugnis (Art. 5)

 Wir gefährden weder uns selbst noch andere (Art. 5)

 Der Arbeitgeber ist verantwortlich, zu klären / veranlassen / organisieren / 
instruieren, auszubilden bzw. ausbilden zu lassen usw. (div.)

Ausgangslage Bauarbeitenverordnung
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Ausgangslage SIA 118/271:2021  (analog auch in SIA 118/232:2011)
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Ausgangslage SIA 271:2021 Abdichtungen von Hochbauten
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Ausgangslage SIA 232/1:2011 Geneigte Dächer
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Ausgangslage SIA 2062:2023 Photovoltaik auf und an Gebäuden 



© gebäudehülle.swiss

Instandhaltung: Sicherheitskonzept

9 Tom van Egmond

 Nutzungsvereinbarung (Bauherr, Planer)

 Unterhaltskonzept (Bauherr, Planer, Infos von Unternehmern)

 Anwendbare Sicherheitsvorschriften (z. B. BauAV)

 Ideal: wenn alle betroffenen Gewerke berücksichtigt sind 

 Sicherheits- und Gesundheitsschutzkonzept (SiKo) 
für die jeweilige Ausführung (Arbeitgeber)

Grundlagen für die Planung der Instandhaltung (objektspezifisch)
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 Objektdaten, Ansprechpersonen, Kontaktinformationen, Situationsplan/Grundriss

 Allenfalls objektspezifisch einzuhaltende Regeln

 Informationen über evtl. vorh. Absturzsicherungen und evtl. vorh. Materialien (z. 
B. spezielle Gleiter bei Seil-/Schienensystemen), mitzubringende Hilfsmittel usw.

 Beschreibung Zugang zu den betroffenen Arbeitsplätzen

 Beschreibung (Haupt-)Tätigkeiten mit Gefährdungen, Massnahmen, 
Notfallvorkehrungen (allenfalls genügt Hinweis auf betriebliches SiKo)

 Objektspezifische Notfallinformationen (Notrufnummern, Sammelplatz usw.)

Inhalt eines SiKos (Auswahl)
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Substitution

Gefährdung beseitigen 
(Dach nicht besteigen, 
Aufnahmen z. B. mit 
Drohne, Fernüber-
wachung, Dachausstieg 
statt Leiter, permanent 
statt temporär usw.)

Technische Massnahme

Gefährdung technisch be-
grenzen / verkleinern (Ge-
länder, Schutzvorrichtung, 
Zugang via Treppenturm / 
Lukarne oder Dachausstieg, 
Absturzsicherung usw.)

Organisatorische 
Massnahme

Gefährdung durch Verände-
rung der Regeln / Abläufe 
begrenzen / Zeitpunkt ver-
ändern / Absperrung, 
Zonenabschrankung

Personenbezogene 
Massnahme

Gefährdung durch sicher-
heitsgerechtes Verhalten 
begrenzen / verkleinern 
(Schulung, PSA/PSAgA)

Massnahmenplanung: S-T-O-P-Prinzip (Auswahl)
Reihenfolge von links nach rechts
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WICHTIG:
Bei Planung Dach/PV 
Instandhaltung immer 
von Anfang an mit-
berücksichtigen!
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Suva 44095 Sicher zu Energie vom Dach (Lösungsansatz für SiKo)
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Falls so angeordnet:
Instandhaltungsgang
mind. 30 cm

Randabstand 25 cm

Einzelanschlagpunkt
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Fazit
 Instandhaltung muss früh- bzw. rechtzeitig geplant werden

 Berücksichtigung deshalb idealerweise schon bei der Planung von Dacharbeiten bzw. PV-Anlagen

 Die Arbeitssicherheits- und Gesundheitsschutzvorschriften sind einzuhalten, vorab die BauAV

 Ein funktionierendes betriebliches SiKo erleichtert die objektspezifische Planung

 Basis für die Instandhaltung sind: Nutzungsvereinbarung, Unterhaltskonzept und SiKo (Hol-/Bringschuld)

 Bei Veränderungen von z. B. der Dachnutzung (z. B. PV), müssen die Konzepte zwingend überprüft und 
allenfalls angepasst bzw. spätestens dann eingeholt/erstellt werden

 Vor Ort schaut der zuständige Mitarbeiter, dass das Konzept korrekt umgesetzt wird

 In Arbeit: Vorlage SiKo mit «Baukasten» für Standardelemente sowie Fallbeispiele
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viel Erfolg!


